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Ihr Weg zu uns 

Katholisches Klinikum Bochum

Klinik Blankenstein



Nach dieser Information besteht die Möglichkeit, 
Cannabis zu Lasten der Krankenkasse unter fol-
genden Bedingungen zu verordnen: 

 Antrag an die betreffenden Krankenkasse 

mit ausführlicher Anamnese und Darstel-
lung der Schmerzvorgeschichte 

 Auflistung der bisher eingenommenen Me-

dikamente mit Wirkung und Nebenwirkung 

 Sichtung aller Unterlagen über bisherige 

Therapien 
Die Krankenkasse muss dann innerhalb von 3 – 5 

Wochen über den Antrag entscheiden.  

 
Liebe Patienten! 

Aufgrund von Arbeitsüberlastung (Anträge für den 

MDK, Widerspruchsverfahren) haben wir zurzeit 

nur die Möglichkeit, medizinisches Cannabis privat 

zu verordnen. 

Das bedeutet, dass die Patienten, die nicht privat-

ärztlich versichert sind, die Kosten selbst zahlen 

müssen. Für den ersten Beratungstermin berech-

nen wir 90 €. Der Betrag kann in bar, per Kredit-

karte oder EC-Karte beglichen werden. 

Sollten Sie interessiert sein, bitten wir Sie, einen 

Termin in unserer Sprechstunde zu vereinbaren. 

Bringen Sie bitte zu diesem Termin Ihre Kranken-

geschichte, eine selbst angefertigte Übersicht der 

Therapieverfahren, die Sie durchgeführt haben, 

sowie alle aussagekräftigen Arztberichte mit. 

Cannabis als Medizin 
 
Ab dem 1. März 2017 können Cannabisblüten und 
Cannabisextrakte mittels Betäubungsmittel-Rezept 
verordnet werden.  
 
Hinweise für positive Wirkungen gibt es bei  
 

 Chronischer Schmerzkrankheit 

 Spastik bei Multipler Sklerose 

 Appetitlosigkeit, Übelkeit, Erbrechen 

 Neurodermitis, Psoriasis, Akne, starkes 

Schwitzen 

 Arthritis, Colitis, Morbus Crohn 

 Depression, Angststörungen, Schlafstörun-

gen, ADHS 
 

 

Cannabis-Sprechstunde 
 
Besprochen werden:  

 Indikation 

 Vor- und Nachteile der Cannabisbehand-

lung 

 Welche Sorten von Cannabisblüten stehen 

zur Verfügung 

 Bei welcher Indikation ist welche           

Cannabissorte am sinnvollsten 

 Wie werden Cannabisblüten dosiert 

 Welche Einnahmearten sind möglich 

 Welche Nebenwirkungen können auftreten 

 Wann sollte Cannabis nicht verordnet wer-

den (Kontraindikation) 

 Kann eine Abhängigkeit entstehen 

 


